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dem
Himmel
so nah ...



tesdienstbesucher später eingeladen,
diese mit den eigenen Gedanken zu
füllen: Was ist Kirche denn für mich?
Herausgekommen ist ein bunter
Strauß an Überzeugungen, von
denen ich einige hier mit Ihnen
teilen möchte: Kirche ist ...

... der Halt in meinem Leben.

... Auszeit vom Alltag.

... Fixpunkt, Hoffnung und Zuversicht.

... sichtbarer Mittelpunkt der Heimat.

... Ort der Einkehr und Geborgenheit.

... Versammlung, die Gott schuf.

... Tradition und Beständigkeit.

... Musik und Meditation.

... Oase und Kraftort.

... manchmal weit weg, manchmal ganz nah.

... eine bunte Gemeinschaft in der Gegenwart des lebendigen Gottes.
Und das war nur ein Auszug. Ist es nicht faszinierend, wie viel Kir-
che und Gottesdienst Menschen zu geben vermag? Was für ein
Geschenk, dass wir diesen wunderbaren Lebensmittelpunkt mit-
einander gestalten und erleben dürfen.

Zuversichtliche Grüße sendet

IHR / EUER PFR. MICHAEL MAUL
Hinweis zum Cover: Ballonaktion beim ökum. Gottesdienst zum Burgenfest.

LIEBE GEMEINDE,
ich will ein paar Streiflichter dessen mit Ihnen
teilen, was uns als Kirchengemeinde gerade be-
wegt - in Hinblick auf Kirche und Gottesdienst:

Streiflicht I: In der Kirche tanzen - darf man das
eigentlich?Mit Jugendlichen haben wir Anfang
Mai einen Gottesdienst mit anschließender
Disco in der Dreifaltigkeitskirche gefeiert. Und
es war schön! Und feierlich! Und klar haben wir
uns zuvor Gedanken gemacht, was wir uns dabei
vorstellen können und was auch nicht. Gemein-

sammit Pfr. Michael
Herán bin ich übri-
gens bei dieser Gele-
genheit als Deka-
natsjugendpfarrer
eingeführt worden,
nachdem Pfr. Hans-
Georg Taxis und Pfr.
Thomas Kurz in die-
ser Funktion verab-
schiedet wurden.

Streiflicht II:
takeabreak-Gottes-
dienste. Der Kir-
chenvorstand macht

sich gerade Gedanken, wie wir unser Gottes-
dienstprogramm neu beleben können. Und es
soll im Herbst eine neue Reihe kreativerer Got-
tesdienste mit mehr Beteiligung starten. Arbeits-
titel ist takeabreak: Gönn dir eine Pause!

Streiflicht III: Kirche ist ... ? Bei der Kirchweih in
Benk habe ich vor dem Gottesdienst in Umrissen
eine Kirche auf den Boden geklebt und die Got-
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ABSCHIED VON
PFR. HANS-GEORG TAXIS

Nun heißt es für mich wie in
Goldkronach auch Abschied
nehmen von meiner Zeit in
Bad Berneck-Benk. Viel länger
als anderthalb Jahre war sie
auf dem Kalender nicht – und
doch ist in dieser Zeit vieles
vertraut geworden und
gewachsen und manches mir
richtig ans Herz gewachsen.

Dabei reichen die Verbindun-
gen oft noch viel weiter
zurück. Schon zu den Zeiten,
als Bad Berneck noch ein eige-
nes Dekanat war, gab es immer
wieder nachbarschaftliche
Beziehungen, Begegnungen
und gemeinsameWege. Viel-
leicht war deshalb manches

von Anfang an weniger fremd,
sondern eher ein Ankommen
unter bekannten Tönen und
Gesichtern.

Besonders schön fand ich das
Motto „fröhlich evangelisch“.
Es klingt leicht und freund-
lich – und zugleich steckt darin
viel. Freude am Glauben.
Offenheit. Gemeinschaft.
Und auch die Freiheit, Kirche
immer wieder neu und leben-
dig zu gestalten. Für mich war
dieses Motto nie bloß ein Satz
auf dem Papier, sondern
etwas, das ich an vielen Stellen
gespürt habe.

Dankbar bin ich für die Zusam-
menarbeit im Pfarramt, für
das gute Miteinander mit mei-
nem Kollegen und den Kir-
chenvorsteherinnen, für viele
Gespräche, Ideen und Begeg-
nungen. Und dankbar bin ich
für die vielen unterschiedli-
chen Orte, an denen Gemein-
deleben hier zuhause ist: Kir-
chen mit ganz eigenem
Charakter, Dörfer und Men-
schen mit eigener Geschichte,
vertraute Traditionen und
neue Wege zugleich.

Oft sind es gerade die kleinen
Momente, die bleiben: Begeg-
nungen nach dem Gottes-

ABSCHIED

dienst, miteinander Feste fei-
ern mit Musik und Lachen,
manchmal auch das gemein-
same Durchstehen schwerer
Zeiten. Das alles bedeutet für
mich Gemeinde.

So gehe ich mit vielen guten
Erinnerungen mit meiner Frau
und Kindern nach Garmisch-
Partenkirchen weiter und
wünsche Ihnen und Euch, dass
das „fröhlich evangelisch“
auch künftig spürbar bleibt:
als Freude am Glauben, als
Mut zur Gemeinschaft und als
Vertrauen darauf, dass Gott
uns und unsere Gemeinden
auch weiterhin begleitet.

Herzlichen Dank für alle Weg-
gemeinschaft und Begegnun-
gen. Gott segne Sie und Euch!

Ihr/Euer Pfr. Hans-Georg Taxis

GOTTESDIENST ZUR
VERABSCHIEDUNG

Das Ehepaar Christine
Hemmeter-Taxis und Hans-
Georg Taxis wird am 26. Juli
verabschiedet - offiziell in
Goldkronach um 9.30 Uhr.
Zeitgleich feiern wir jedoch
Gottesdienst zum Dorffest in
Benk. Daher passt es ganz gut,
dass wir den Abendgottes-
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dienst in Stein für einen eige-
nen Abschied nutzen können.

Sonntag, 26. Juli, 19.00 Uhr
Burgkapelle Stein

VON HERZEN DANKE!
Der Kirchenvorstand ist Hans-
Georg Taxis für seinen Dienst
in unseren Gemeinden sehr
dankbar, für das unkompli-
zierte und schöne Miteinan-
der. Wir haben in vielen Fra-
gen von seinem großen
Erfahrungsschatz profitiert
und seine zuversichtliche
Gelassenheit sehr geschätzt.

Liebe Christine,
lieber Hans-Georg,

nur ungern lassen wir Euch
ziehen. Wir wünschen Euch
für den Start an der neuen

Wirkungsstätte in Garmisch-
Partenkirchen Gottes reichen

Segen an Leib und Seele!
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TAUFFEST
Für Samstag,
27. Juni 2026,
laden wir um
14.00 Uhr zu
einem großen
Tauffest an den
Main ein.

Am Ende der Baille Maille-
Allee in Himmelkron befindet
sich eine Stelle, die sich gut für
Taufen eignet.
Familien mit einem Tauf-
wunsch wenden sich bitte an
das Pfarramt. Neben diesem
besonderen Tauffest im Freien
finden natürlich auch weiter-
hin Taufen in den jeweiligen
Gemeinden statt.
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UNSERE KONFIS 2026

Mit einer kleinen Runde berei-
ten wir uns aktuell auf die
Konfirmation vor, die sieben
Jugendliche am 28. Juni um
9.30 Uhr in der Dreifaltigkeits-
kirche feiern. Der Beichtgottes-
dienst findet am 27. Juni um
16.00 Uhr in Benk statt.

Unsere Konfis von links:

Lennox Preißner, Bindl. Berg,
Lucas Schatz, Bad Berneck,
Jakob Krodel, Schrot,
Antonia Preißner, Bindl. Berg,
Emely Zapf, Bad Berneck,
Lia-Jolie Probst, Wirsberg,
Luna Mc Dowell, Bad Berneck
(nicht auf dem Foto)

NEUER KONFI-KURS

Im Juli starten wir bereits mit
dem neuen Kurs. Es wird ein
größerer Jahrgang mit ca. 20-25
Jugendlichen aus unseren bei-
den Gemeinden. Daher feiern
wir im Jahr 2027 auch wieder

zwei Konfirmationen:
27. Juni 2027 in Bad Berneck,
4. Juli 2027 in Benk.

Gerne können sich Jugendliche
noch zur Teilnahme anmelden.
Bei Fragen und Informations-
bedarf bitte einfach im Pfarr-
amt oder bei Pfr. Michael Maul
melden!
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ELTERN-
KIND-
GRUPPE
BERNECKER
ZWERGE

Jeden Mitt-
woch-Morgen
treffen sich die
Jüngsten der
Gemeinde zum

gemeinsamen Singen, Spielen
und Basteln. Je nach Jahreszeit
oder Jahresfest behandeln wir
spielerisch in Musik und Rei-
men sowie Bastelarbeiten ver-
schiedene Themen altersge-
recht. Während des Freispiels
haben die Kinder Zeit anzu-
kommen und sich ihren Inter-
essen entsprechend miteinan-
der zu beschäftigen.

Wir freuen uns über jeden
Zwerg ab einem Jahr bis hin
zum Kindergarteneintritt, der
zu uns stoßen möchte
immermittwochs
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Gemeindehaus Bad Berneck
(außer in den Ferien).

Herzliche Grüße
Sophia Herdjani

Infos und Anmeldung:
berneckerzwerge@mail.de
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MUSIKALISCHE
ABEND-ANDACHT
MIT DER KANTOREI

AmMittwoch, 15. Juli, findet
um 19.30 Uhr in der Dreifaltig-
keitskirche Bad Berneck eine
musikalische Abendandacht
mit der Kantorei der Dreifaltig-
keitskirche Bad Berneck statt.

Zu hören sind Lieder wie "Die
Gott lieben, werden sein wie
die Sonne", begleitet mit dem
E-Piano.

ABENDLICHE
ORGELMUSIK IN DER

DREIFALTIGKEITSKIRCHE
Von Pachelbel bis Bach,
Mozart und Puccini — an die-
sem Abend erklingt die große
Hey-Orgel der Dreifaltigkeits-
kirche Bad Berneck in ihrer
vollen Bandbreite.

Beginn ist am Freitag, 24. Juli,
um 19.00 Uhr; es spielt Deka-
natskantorin Nadja Fürst.

Eintritt frei - Spenden erbeten.

© GRAPHIKEN: CANVA.COM

KONZERT MIT DEN
KIRCHENPOP-PIONIEREN

VON „JERICHO“
In der Region wohlbekannt,
aber in 50 Jahren zum ersten
Mal in Bad Berneck: Am Sams-
tag, 4. Juli, gastiert Jericho um
19.00 Uhr in der evangelischen
Dreifaltigkeitskirche mit
„Songs, die berühren“.

Eingängige Popmusik mit
guten, eigenen Texten in deut-
scher Sprache, schöne Balla-
den, ein bisschen Songwriter-
Atmosphäre, ein paar kreativ
interpretierte Gospels und
Coversongs, ein Hauch von
Folk. Ehrlich, mit Herz und
Seele. In den Songs geht es um
alles, was das Leben zwischen
Himmel und Erde ausmacht:
Die Liebe und das Leiden,
andere Menschen und Gott,
Begegnungen und Sehnsuchts-
orte, die Hoffnung im Alltag,
ein bisschen Lebenshilfe. Gän-
sehautmomente und spiritu-
elle Heimatgefühle inklusive.

Die Melodien von Jericho las-
sen einen durch die eigenen
Geschichten reisen. Aus Tönen
werden Erinnerungen und
Gefühle, wie nur Musik sie
wecken kann. Begleitet von
den grauhaarigen Jungs, mit



der Ausnahmestimme von Ella
King (Bayreuth) und dem frän-
kischen Liedermacher-Charme
des Erlangers Wolfgang Mai
steigt Groove auf, Nahrung für
die Seele und Freude – ganz
tief und nachhaltig aus dem
Bauch.

Im Laufe der (immer ehren-
amtlichen) Karriere spielte
Jericho Tausende von Konzer-
ten in West und Ost, auf allen
großen Kirchentagen und in
den berühmtesten Kirchen
und stimmungsvollsten Kon-
zerträumen.

Eintritt frei - Spenden erbeten.
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JUNGSCHAR-GRUPPEN
IN BAD BERNECK

KÄFER(1. - 4. Klasse) und
GROßE KÄFER
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Kukuk, Kirchenring 43
Infos: Anja Fuchs
Tel.: 0160 93881908
Mail: anja.fuchs2@elkb.de

KINDER UND JUGEND

… für Groß und Klein, Jung und Alt.
Alle sind herzlich willkommen!
Das nächste mal zum Thema:

» happy end?
Wird am Ende alles gut?

Jahreslosung 2026 «
Sonntag, 5. Juli

10.30 - ca. 13.00 Uhr

Start: Stadtkirche Goldkronach
Gerne mit Anmeldung unter:

KircheKunterbunt-bb-gk@gmx.de

Nächster Termin zum Vormerken:
Sonntag, 25. Oktober

KOMM UND SING MIT UNS...
Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr
(außer in den Ferien)
für alle Kinder ab 6 Jahren
in der Mensa der KITA Blumenau
Leitung: Anne Maul
Telefon: 09273 / 50 98 038
Wir freuen uns auf dich!

HERZLICHE EINLADUNG
ZU UNSEREN NACHMITTAGEN:

9. Juni um 14.30 Uhr
VEENHARFEmit Regina Köhler

14. Juli um 9.00 Uhr
AUSFLUG nach Tettau (siehe unten)

11. August um 14.30 Uhr
SOMMERFEST

Bitte melden Sie sich unter einer
der folgenden Handynummern an:

Isolde Hoch: 0176/32337089
Betty Popp: 0152/07703057
Tina Ott: 0176/11221113

Wir besuchen diesmal das „Dufte
Museum am Rennsteig“, nämlich
das Europäische Flakonglasmu-
seum in Kleintettau.

Bei einer Führung erfahren wir viel
über die Flakonglasherstellung von
den Anfängen bis heute und kön-
nen uns die vielen
Exponate in aller
Ruhe ansehen.© M. MAUL
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Nach demMittagessen geht es
dann weiter in die Confiserie Burg
Lauenstein in Ludwigstadt, wo wir
die dort hergestellten Köstlichkei-
ten bei einer Tasse Kaffee gleich
genießen können.

Abfahrt ca. 9.00 Uhr am Anger und
Rückkehr ca. 18.00 Uhr.

Gymnastik im
Gemeindehaus
Bad Berneck

Jeden Montag
um 19.00 Uhr
(Winter: 18.30 Uhr)
Auskunft bei
Edeltraud Gahn
Tel. 5161

GRUPPEN UND KREISE

© PIXABAY KATJASV

© FREEPIK

Haben Sie Alkoholprobleme?
Kommen Sie zu uns,

wir helfen Ihnen weiter!

Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr trifft
sich die Gruppe der Anonymen
Alkoholiker in der Kita Blumenau
Carl-Thiesen-Str. 39, Bad Berneck

Kontakt: Tel. 09273/8181
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AUSFLUG nach Tettau (siehe unten)
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Wir besuchen diesmal das „Dufte
Museum am Rennsteig“, nämlich
das Europäische Flakonglasmu-
seum in Kleintettau.

Bei einer Führung erfahren wir viel
über die Flakonglasherstellung von
den Anfängen bis heute und kön-
nen uns die vielen
Exponate in aller
Ruhe ansehen.
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nur in der Druckversion einsehbar

AUS DEM LEBEN
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JUNI
7. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Deps mit Lektor

Karlheinz Lauterbach - Feuerwehrhaus Deps
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst Prädikantin Kerstin Kral

Burgkapelle Stein
14. Juni 10.30 Uhr Festgottesdienst zum KITA-Jubiläummit Regional-

bischöfin Berthild Sachs und dem Kinderchor
Königskinder - Kita Blumenau

21. Juni 10.00 Uhr Ökumenischer Kurpark-Gottesdienst zum FGV-
Jubiläummit Posaunenchor, Diakon Bischof und
Pfr. Maul - Neue Kolonnade Bad Berneck

27. Juni 16.00 Uhr Beicht-Gottesdienst zur Konfirmation mit
Pfr. Michael Maul - St. Walburgakirche Benk

28. Juni 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl,
Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

JULI
4. Juli 19.00 Uhr Konzert mit der Band "Jericho"
Samstag Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck
5. Juli 10.00 Uhr Lindenkerwa in Köslar mit Pfrin. Weisensee,

Pfr. Krug, Pfr. Maul und KlosterBlech - Köslar
10.30 Uhr Kirche Kunterbunt - Stadtkirche Goldkronach
14.00 Uhr Ökumenischer Kurpark-Gottesdienst mit

Pfr. Michael Maul und Diakon Matthias Bischof
Neue Kolonnade Bad Berneck

12. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Neudorf mit
Prädikantin Kerstin Kral und Lektor Karlheinz
Lauterbach - Neudorf

15. Juli 19.30 Uhr Musikalische Abendandacht mit der Kantorei
Mittwoch Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck
19. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Wasserknodenmit

Pfr. Michael Maul - Feuerwehrhaus Wasserknoden

19. Juli 10.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum OGV-Fest mit
Pfr. Josef Paulmaier und Verabschiedung der
Vorschulkinder - OGV-Gelände am Peuntring

26. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst zum Benker Dorffest mit
Pfr. Michael Maul - Pfarrhof Benk

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Verabschiedung von
Pfr. Hans-Georg Taxis - Burgkapelle Stein

AUGUST
2. Aug. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Rimlas mit Posaunenchor

und Pfr. Michael Maul - Stadl in Rimlas
9. Aug. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Kurparkfest mit

Diakon Matthias Bischof u. Prädikantin Kerstin Kral
Neue Kolonnade Bad Berneck

16. Aug. 9.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Abendmahl und
Pfrin. Susanne Memminger, anschl. Kirchencafé
St. Walburgakirche Benk

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Lektor
Karlheinz Lauterbach - Burgkapelle Stein

23. Aug. 9.30 Uhr Gottesdienst mit alkoholfreiem Abendmahl und
Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

30. Aug. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung
und Pfr. Michael Maul
Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

19.00 Uhr Musikalischer Abend-Gottesdienst mit Pfr. Michael
Maul und Thorsten Pöhlmann
St. Walburgakirche Benk

SEPTEMBER
6. Sept. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Prädikantin

Kerstin Kral - St. Walburkakirche Benk
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Prädikantin Kerstin Kral

Burgkapelle Stein
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16 GOTTESDIENSTE

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
jeweils Mittwochs um 11.30 Uhr
gerade Kalenderwochen
kath. St. Otto-Kirche Bad Berneck
ungerade Kalenderwochen
ev. Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck

GOTTESDIENST-ÜBERTRAGUNG
Für alle, die nicht in die Kirche kommen können und gerne
einen heimischen Gottesdienst mitfeiern möchten: Wenn
möglich einmal pro Monat bieten wir eine Übertragung
aus der Dreifaltigkeitskirche an. Im Gottesdienstplan fin-
den Sie diese markiert. Hinweis: In den Sommermonaten
kann dieser Service nur eingeschränkt angeboten wer-
den, da wenige Gottesdinste in der Kirche stattfinden.

SENIORENHEIME
Pfrin. Susanne Memminger leitet die Gottesdienste in den Seniorenheimen.
Gerne können auch Besucher von außerhalb der Heime dazukommen und
mitfeiern! Die Gottesdienste finden am Bindlacher Berg amMonatg statt,
in Bad Berneck sowie in Stein am Dienstag:

8. Juni 15.30 Uhr Gottesdienst im Landhaus am Bindlacher Berg

9. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus Bad Berneck

9. Juni 15.00 Uhr Gottesdienst im Ruhesitz Stein

6. Juli 15.30 Uhr Gottesdienst im Landhaus am Bindlacher Berg

14. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus Bad Berneck

14. Juli 15.00 Uhr Gottesdienst im Ruhesitz Stein

3. Aug. 15.30 Uhr Gottesdienst im Landhaus am Bindlacher Berg

11. Aug. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus Bad Berneck

11. Aug. 15.00 Uhr Gottesdienst im Ruhesitz Stein
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RÜCKBLICK: OSTERN
Endlich war es soweit und die
Osterferien starteten! Nach
einem Spielzeugtag zu Beginn
der ersten Woche konnten die
Kinder am zweiten Tag unter

verschiede-
nen Angebo-
ten auswäh-
len. Heraus
kamen dabei
tolle Anhän-
ger aus Perlen
und Pfeifen-
reiniger.
Außerdem
stellten wir
„Wabeneier“

aus Papier her, die durch eine
besondere Klebetechnik ein
echter Hingucker waren! Am
Mittwoch kam zur KITA
Kindernest ein Zauberer, da
durften wir dabei sein! Am
Donnerstag hatten wir unsere
Osterfeier mit gesundem Früh-
stück, zu dem viele Familien
etwas beigetrugen. Wir konn-
ten ein ausgewogenes Buffet
mit frischem Brot, Obst, Müsli
und vielemmehr genießen.

Anschließend durften die Kin-
der auf Zettel schreiben, was
sie in der Welt doof fänden
(Krieg, Streit, Mobbing uvm).
Diese Zettel wurden in einem
Rucksack gesammelt, der, als
es dann zu unserem Osterspa-

18 KITA

Herzliche Einladung, diesen schönen Anlass mitei-
nander zu feiern! Und: Es braucht noch einige Hel-
fer, die bereit sindmitanzupacken oder Kuchen
zu backen. Über nebenstenden QR-Code kann man
sich in die Helferleiste eintragen:

FESTTAG ZUM JUBILÄUM
DER KITA BLUMENAU
AM 14. JUNI 2026

Das 50jährige Jubiläum feiern
wir mit einem großen Gemein-
defest rund um das KITA-
Gelände in der Blumenau.
Start ist um 10.30 Uhrmit
einem Festgottesdienst mit
Regionalbischöfin Berthild
Sachs. Anschließend wird es
ein buntes Angebot mit ver-
schiedenen Aktionen geben.
Es wird auch die Möglichkeit
geben, das noch immer etwas
unbekannte Haus 2 zu besich-
tigen.

©
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RÜCKBLICK: OSTERN
Endlich war es soweit und die
Osterferien starteten! Nach
einem Spielzeugtag zu Beginn
der ersten Woche konnten die
Kinder am zweiten Tag unter

verschiede-
nen Angebo-
ten auswäh-
len. Heraus
kamen dabei
tolle Anhän-
ger aus Perlen
und Pfeifen-
reiniger.
Außerdem
stellten wir
„Wabeneier“

aus Papier her, die durch eine
besondere Klebetechnik ein
echter Hingucker waren! Am
Mittwoch kam zur KITA
Kindernest ein Zauberer, da
durften wir dabei sein! Am
Donnerstag hatten wir unsere
Osterfeier mit gesundem Früh-
stück, zu dem viele Familien
etwas beigetrugen. Wir konn-
ten ein ausgewogenes Buffet
mit frischem Brot, Obst, Müsli
und vielemmehr genießen.

Anschließend durften die Kin-
der auf Zettel schreiben, was
sie in der Welt doof fänden
(Krieg, Streit, Mobbing uvm).
Diese Zettel wurden in einem
Rucksack gesammelt, der, als
es dann zu unserem Osterspa-

ziergang losging, plötzlich
mega schwer war! (Benedikt

hatte unten
drin schwere
Bücher ver-
steckt.) Die
Kinder durf-
ten dann die
„Last der
Welt“ schlep-
pen, viele
wollten unbe-
dingt mal. Bei

der katholischen Kirche lern-
ten die Kinder dann entlang
der Skulpturen im Garten, dass
Jesus die Last der Welt getra-
gen und den Tod besiegt hat,
so dass wir es nicht mehr müs-
sen. In der Dreifaltigkeitskir-
che fanden die Kinder
anschließend ihre Osternester.

In der zweiten Woche wander-
ten wir nach Goldmühl zum
Spielplatz. Das Wetter war
wunderbar und einige Kinder
wären am nächsten Tag am
liebsten gleich nochmal los!
Da gab es dann aber im Garten
eine entspannende Fantasie-
reise mit Fiona, das kam auch
gut an. :-) Am Donnerstag
machten wir wieder unsere
Kinderkonferenz mit Lauschi.
Am Freitag haben wir die
Ferien mit selbstgemachtem
Döner abgeschlossen, was
schon lange ein Wunsch der
Kinder war. Das war lecker!

HORT

© HORT SCHATZINSEL

© HORT SCHATZINSEL



20 EMMAUS-GANG

wurde ursprünglich als Grab-
lege der Orlamünder angelegt.
Es stehen dort Sarkophage von
Markgraf Georg Friedrich Karl,
Prinz Albrecht Wolfgang und
Markgraf Friedrich Christian.

Als man 1965 den Gruftraum
zusammenmit der Ritterka-
pelle renovierte, wurden auch
die Särge mit den einbalsa-
mierten Leichen kurz geöffnet
und fotografiert. Das schmale
Gesicht von Markgraf Georg
Friedrich Karl († 1735) unter
der grauen Perücke war noch
gut zu erkennen. Dieser Mark-
graf war der Schwiegervater
der bedeutenden Markgräfin
Wilhelmine, der Bayreuth die
Eremitage sowie weitere
berühmte Bauwerke verdankt.
Seinen Bruder Prinz Albrecht
Wolfgang, der in der Schlacht
von Parma (1734) gefallen war,
ließ er ebenso wie seinen
anderen Bruder Markgraf

ÖKUMENISCHER
EMMAUSGANG 2026

Am Ostermontag pilgerten ca.
25 Gläubige der katholischen
Kirchengemeinde St. Otto und
der evangelischen Gemeinden
aus Bad Berneck und Benk zur
Ritterkapelle Himmelkron. Zu
Beginn und anschließend auf
demWeg hörten wir in Kiesel-
hof, Lanzendorf und am Fried-
hof in Himmelkron den
Bericht aus dem Lukasevange-
lium über denWeg der zwei
Jünger von Jerusalem zum Ort
Emmaus, auf dem sie von dem
ihnen nicht erkennbaren Auf-
erstandenen begleitet wurden.

In Himmelkron trafen wir uns
mit den Leuten, die nicht mit-
wandern konnten und mit dem
Bonifatiusbus ankamen. Im
Kreuzgang berichtete Karl-
heinz Lauterbach über die
Gründung des Klosters Him-
melkron (corona coelis) im
Jahr 1279 durch Graf Otto III
vonWeimar-Orlamünde, der
Ort hieß vorher Pretzendorf.
Auch einige bedeutende Äbtis-
sinen wurden vorgestellt, vor
allem Elisabeth von Künsberg,
die 1473 den berühmten goti-
schen Kreuzgang anlegen ließ
von dem immerhin ein Teil
noch erhalten ist. In die Nord-

wand, gleichzeitig Außenwand
der Stiftskirche sind sieben
Reliefs eingelassen, die den
Nonnen zumMeditieren dien-
ten. Es sind die Kernaussagen
des Christl. Glaubens: Die
Schöpfung, Verkündigung an
Maria, die Geburt Christi,
seine Kreuzigung, Auferste-
hung und Himmelfahrt. Am
Ende des Kreuzganges ist das
Wappen eines von Künsberg
angebracht, umgeben von 16
Ordenszugehörigkeiten, die
Verflechtungen dieses
Geschlechts in den gesamten
Europäischen Raum anzeigen,
darunter Spanien, Dänemark
und Ungarn.

Danach besichtigten wir die
Ritterkapelle mit denWappen
bedeutender Rittergeschlech-
ter in den Schlußsteinen der
Kreuzgewölbe. Diese Kapelle

© G. FIX
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wurde ursprünglich als Grab-
lege der Orlamünder angelegt.
Es stehen dort Sarkophage von
Markgraf Georg Friedrich Karl,
Prinz Albrecht Wolfgang und
Markgraf Friedrich Christian.

Als man 1965 den Gruftraum
zusammenmit der Ritterka-
pelle renovierte, wurden auch
die Särge mit den einbalsa-
mierten Leichen kurz geöffnet
und fotografiert. Das schmale
Gesicht von Markgraf Georg
Friedrich Karl († 1735) unter
der grauen Perücke war noch
gut zu erkennen. Dieser Mark-
graf war der Schwiegervater
der bedeutenden Markgräfin
Wilhelmine, der Bayreuth die
Eremitage sowie weitere
berühmte Bauwerke verdankt.
Seinen Bruder Prinz Albrecht
Wolfgang, der in der Schlacht
von Parma (1734) gefallen war,
ließ er ebenso wie seinen
anderen Bruder Markgraf

Friedrich Christian, der den
ruhigen Schloss und Kloster-
komplex sehr liebte, hier bei-
setzen.

Anschließend gingen wir in
die Stiftskirche, wo unsere
Andacht mit den Liedern,
„Wir wollen auferstaalle fröh-
lich sein“, „Meine Hoffnung
und meine Freude“ und „Die
Gott lieben, werden sein wie
die Sonne“, die Elfriede Lau-
terbach mit ihrer Gitarre
begleitete, einemWechselge-
bet zum Lob des Auferstan-
denen, dem Fürbittgebet für
den Frieden und dem Vater-
unser endete.

Dann ging es zu Fuß oder mit
dem Pfarrbus zur Franken-
farm, wo wir bei einem Essen
den Emmaus-Gang ausklingen
ließen, bevor wir uns mit den
Autos auf den Heimweg mach-
ten.

Karlheinz Lauterbach

© G. FIX



SCHOCKRAUM - Roman von Tobias Schlegl
Kim ist Notfallsanitäter mit Leib und Seele. An seine Vergangenheit als erfolgreicher
Werbetexter will er sich kaum noch erinnern. Doch die fordernden Einsätze und lan-
gen Nachtschichten belasten ihn zunehmend. Nach einem Einsatz, der ihn schwer
traumatisiert, zerfällt Kims Leben vor seinen Augen. Bei Rettungseinsätzen ist er fah-
rig, er macht Fehler und dann verlässt ihn auch noch seine Freundin Marie. Der
große Lichtblick ist sein bester Freund Benny, der ihn zu einer Reise ans Meer über-
redet. Unterwegs lernt Kim Luzi kennen, mit der alles viel leichter zu sein scheint.
Doch er merkt, dass er erst neu anfangen kann, wenn er sich mit der Vergangenheit
auseinandersetzt. Die Geschichte eines Mannes, der in einem überlebenswichtigen
Beruf plötzlich ums Überleben kämpft.

DER POET DER KLEINEN DINGE - Roman von Marie-Sabine Roger
Ein verschlafenes Nest in der Normandie. Warum es die dreißigjährige Alex hierher
verschlagen hat, weiß sie selbst am wenigsten. Aber sie hat ohnehin nicht vor, lange
zu bleiben. Wäre da nicht die Sache mit Gérard, den sie Roswell nennt, weil er Ähn-
lichkeit mit einem Außerirdischen hat. Alex hat sofort einen Narren an ihm gefres-
sen, als sie bei seinem Bruder und dessen Ehefrau zur Untermiete einzieht. Schwä-
gerin Marlène will den Behinderten am liebsten aussetzen und weiß nicht, dass ihre
Untermieterin alles daran setzt, den herzlosen Plan zu durchkreuzen. Als Alex
Gérard eines Tages mit zum Kanal nimmt, begegnen sie dort einem nicht minder
seltsamen Paar: Olivier, dem Bierdosenweitwerfer und seinem melancholischen
Kumpel Cédric. Niemand von ihnen ahnt, dass ein denkwürdiges Abenteuer auf sie
wartet, eine Reise durch die Höhen und Tiefen des Lebens, welche die vier Außen-
seiter zusammenschmieden wird.

Zu diesem Buch findet am 8. November ein Literaturgottesdienst
in der Dreifaltigkeitskirche statt, bitte vormerken!

„Das Leben ist zu kurz für später“-
von Alexandra Reinwarth

© EV. LITERATURPORTAL
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RÜCKBLICK:
CHOR-KONZERT IM MAI

Die Fotos zeigen den Kirchen-
chor Sparneck sowie die Mit-
glieder der Kantorei Bad Bern-
eck bei ihren gemeinsamen
Auftritten amMuttertagswo-
chenende in Sparneck und in
der Dreifaltigkeitskirche unter
Leitung von Dekanatskantorin
Nadja Fürst. An der Orgel wur-
den sie begleitet von Karsten
Hörl, Choreiter in Sparneck.

© H. JUDAS

© S. FISCHER

KASUALGEBÜHREN
Der Kirchenvorstand hat eine
Neuordnung der Kasualgebüh-
ren beschlossen, die nun kir-
chenaufsichtlich genehmigt
ist. Hier finden Sie die Aufstel-
lung der aktuellen Beträge:

Taufe Bad Berneck / Benk
Gemeindemitglieder: 0 €
Nichtmitglieder: 75 €

Taufe in Stein
Gemeindemitglieder: 50 €
Nichtmitglieder: 125 €

Trauung Bad Berneck / Benk
Gemeindemitglieder: 100 €
Nichtmitglieder: 250 €

Trauung in Stein
Gemeindemitglieder: 150 €
Nichtmitglieder: 400 €

Beerdigung: 100 €

NUTZUNGSGEBÜHREN
GEMEINDEHÄUSER

Mai - September
Bad Berneck: 130 €
Benk: 100 €

Oktober bis April
Bad Berneck: 150 €
Benk: 120 €

(jeweils inkl. Küchennutzung)
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SCHOCKRAUM - Roman von Tobias Schlegl
Kim ist Notfallsanitäter mit Leib und Seele. An seine Vergangenheit als erfolgreicher
Werbetexter will er sich kaum noch erinnern. Doch die fordernden Einsätze und lan-
gen Nachtschichten belasten ihn zunehmend. Nach einem Einsatz, der ihn schwer
traumatisiert, zerfällt Kims Leben vor seinen Augen. Bei Rettungseinsätzen ist er fah-
rig, er macht Fehler und dann verlässt ihn auch noch seine Freundin Marie. Der
große Lichtblick ist sein bester Freund Benny, der ihn zu einer Reise ans Meer über-
redet. Unterwegs lernt Kim Luzi kennen, mit der alles viel leichter zu sein scheint.
Doch er merkt, dass er erst neu anfangen kann, wenn er sich mit der Vergangenheit
auseinandersetzt. Die Geschichte eines Mannes, der in einem überlebenswichtigen
Beruf plötzlich ums Überleben kämpft.

DER POET DER KLEINEN DINGE - Roman von Marie-Sabine Roger
Ein verschlafenes Nest in der Normandie. Warum es die dreißigjährige Alex hierher
verschlagen hat, weiß sie selbst am wenigsten. Aber sie hat ohnehin nicht vor, lange
zu bleiben. Wäre da nicht die Sache mit Gérard, den sie Roswell nennt, weil er Ähn-
lichkeit mit einem Außerirdischen hat. Alex hat sofort einen Narren an ihm gefres-
sen, als sie bei seinem Bruder und dessen Ehefrau zur Untermiete einzieht. Schwä-
gerin Marlène will den Behinderten am liebsten aussetzen und weiß nicht, dass ihre
Untermieterin alles daran setzt, den herzlosen Plan zu durchkreuzen. Als Alex
Gérard eines Tages mit zum Kanal nimmt, begegnen sie dort einem nicht minder
seltsamen Paar: Olivier, dem Bierdosenweitwerfer und seinem melancholischen
Kumpel Cédric. Niemand von ihnen ahnt, dass ein denkwürdiges Abenteuer auf sie
wartet, eine Reise durch die Höhen und Tiefen des Lebens, welche die vier Außen-
seiter zusammenschmieden wird.

Zu diesem Buch findet am 8. November ein Literaturgottesdienst
in der Dreifaltigkeitskirche statt, bitte vormerken!

„Das Leben ist zu kurz für später“-
von Alexandra Reinwarth

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
IM GEMEINDEHAUS BAD BERNECK
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck
ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag und Donnerstag, 16.30 - 18.00 Uhr
Sonntag, 10.30 - 11.30 Uhr© EV. LITERATURPORTAL



SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BAD BERNECK
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Bad Berneck
IBAN: DE27 7735 0110 0570 2500 76

SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BENK
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Benk
IBAN: DE04 7806 0896 0008 4001 21

ZWECKVERBAND FÜR
EVANG. KINDERTAGESTÄTTEN
IN OBERFRANKEN-MITTE
IBAN: DE25 7735 0110 0038 1235 35

KITA Blumenau
KITA Kindernest
KITA Sonnenschein
Kinderzentrum Bergzwerg

Hinweis: Für Kindergarten-
Spenden, die auf dem Konto der
Kirchengemeinde eingehen, kann
der Zweckverband keine Spenden-
bescheinigungen ausstellen.
Bitte mit Angabe der Einrichtung
direkt an den Zweckverband über-
weisen.

24 WERBEPARTNER

EINRICHTUNGSHAUS BEZOLD
Westendstr. 2, Tel. 09273 | 458

In Möbelhaus und Schreinerei stehen
wir Ihnenmit kompetenter Beratung
und vielen Angeboten zur Verfügung.

ELEKTRO BIEDERMANN
Schillerstr. 4, Tel. 09273 | 440

Kompetent in allen Elektro-
angelegenheiten

FOTO PUTZE
Rotherstr. 50, Telefon 09273 | 1519

Ihr Porträtstudio für die schönsten
Momente im Leben

GETRÄNKEFACHMARKT GLASS
Tel. 09273 | 500431

Mit Flaschen kennen wir uns aus!

HOTEL LINDENMÜHLE
Tel. 09273 | 500650

Feiern in festlichem Rahmen.
Hier wird Atmosphäre spürbar.

JUWELIER KURZ
Rotherstr. 78, Tel. 09273 | 1298

Die Nr. 1 für Uhren, Schmuck,
Trauringe und Reparaturen!

SEIDEL-MODEN
Tel. 09273 | 7181

Die kompetente Modeadresse
am Kurpark

SCHUH-JAHREIS
Rotherstr. 68, Tel. 7906

Schuhe zumWohlfühlen

Planungen, Neu-, An– Umbauten,
Außenanlagen, Garagen, Reparaturen
Christian Zink, Hammerstr. 10
Tel. 09273/502917 Mobil: 0170/5739395

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!

Bei Interesse bitte
im Pfarramt melden.



SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BAD BERNECK
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Bad Berneck
IBAN: DE27 7735 0110 0570 2500 76

SPENDENKONTO KIRCHEN-
GEMEINDE BENK
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Benk
IBAN: DE04 7806 0896 0008 4001 21

ZWECKVERBAND FÜR
EVANG. KINDERTAGESTÄTTEN
IN OBERFRANKEN-MITTE
IBAN: DE25 7735 0110 0038 1235 35

KITA Blumenau
KITA Kindernest
KITA Sonnenschein
Kinderzentrum Bergzwerg

Hinweis: Für Kindergarten-
Spenden, die auf dem Konto der
Kirchengemeinde eingehen, kann
der Zweckverband keine Spenden-
bescheinigungen ausstellen.
Bitte mit Angabe der Einrichtung
direkt an den Zweckverband über-
weisen.

25SPENDEN

Ihre Spende lässt
NEUES
WACHSEN ...
Vielen Dank für Ihre
Verbundenheit
und Unterstützung!
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Für den Inhalt verantwortlich:
Michael Maul und Tina Münch
Tel. 09273 / 50 11 731,
Auflage 1900, Druck: Gemeinde-
briefdruckerei, Groß Oesingen



WEITERE KONTAKTE

ANSPRECHPARTNER
IM DEKANAT BAYREUTH:
Elmar Fertig-Dippold, Rel.päd.
Tel. 09208 / 200
ansprechperson.1dbbayreuth@elkb.de
Peter Maier, Diakon
Tel. 0155 / 66 14 60 49
ansprechperson.2dbbayreuth@elkb.de
Stefanie Ogurok, Soz.päd.
Tel. 0921 / 60 800 98 22
ansprechperson.3dbbayreuth@elkb.de
Nicole Peter, Pfarrerin
Tel. 09270 / 216
ansprechperson1.rotmaintal@elkb.de
Johanna Thein, Pfarrerin
Tel. 09254 / 96 11 76
ansprechperson5.dbbayreuth@elkb.de
Klaus Tillmann, Pfarrer
Tel. 09244 / 226
ansprechperson.6dbbayreuth@elkb.de

Anschrift
Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 9.00 — 12.00 Uhr

Telefon
09273 / 50 11 731

Mail
pfarramt.bad-berneck@elkb.de

Homepage
www.bad-berneck-evangelisch.de

Michael Maul
Pfarrer, Pfarramtsführung
Tel. 09273 / 50 98 038
michael.maul@elkb.de

Tina Münch
Pfarramts-
sekretärin

Ich helfe Ihnen ...
bei Anfragen zu Taufen,
Hochzeiten und Beerdi-
gungen sowie bei allen
weiteren Anliegen des

Pfarramtes.

Wir helfen Ihnen ...
in der Bitte um Beglei-
tung in Lebensfragen,

Seelsorge in Krisensitua-
tionen oder imWunsch
nach einer Aussegnung.

Bitte wenden Sie
sich hierbei direkt an

Pfr. Maul oder Pfr. Taxis!

26 ANSPRECHPARTNER

PFARRAMT

PFARRPERSONEN

Hans-Georg Taxis
Pfarrer
Tel. 09273 / 341
hans-georg.taxis@elkb.de

Susanne Memminger
Pfarrerin für die Seniorenheime in der Region
sowie für die Begleitung der Seniorenarbeit
Tel. 0178 / 82 666 91
susanne.memminger@elkb.de
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Klaus Hartmann
Hausmeister BadBerneck

Tel. 0152 / 29 74 73 41

Karl Kögel
Hausmeister Benk

Tel. 09208 / 425

Renate Hornig
Friedhof Benk

Tel. 09208 / 10 84

Anja Fuchs
Jugendreferentin
Tel. 0160 / 93 88 19 08
anja.fuchs2@elkb.de

Sorgen kannman teilen.
Tel. 0800 / 111 0 111

0800 / 111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei.

Nadja Fürst
Kantorin
Tel. 09273 / 50 11 730
nadja.fuerst@elkb.de

WEITERE KONTAKTE

ANSPRECHPARTNER
IM DEKANAT BAYREUTH:
Elmar Fertig-Dippold, Rel.päd.
Tel. 09208 / 200
ansprechperson.1dbbayreuth@elkb.de
Peter Maier, Diakon
Tel. 0155 / 66 14 60 49
ansprechperson.2dbbayreuth@elkb.de
Stefanie Ogurok, Soz.päd.
Tel. 0921 / 60 800 98 22
ansprechperson.3dbbayreuth@elkb.de
Nicole Peter, Pfarrerin
Tel. 09270 / 216
ansprechperson1.rotmaintal@elkb.de
Johanna Thein, Pfarrerin
Tel. 09254 / 96 11 76
ansprechperson5.dbbayreuth@elkb.de
Klaus Tillmann, Pfarrer
Tel. 09244 / 226
ansprechperson.6dbbayreuth@elkb.de

KASA
Die KASA (Kirchliche Allgemeine
SozialArbeit) ist Ihre erste Anlauf-
stelle in sozialen Notlagen aller Art:
Wir beraten Hilfesuchenden in
unterschiedlichsten Problemlagen,
unter Schweigepflicht und unab-
hängig von Nationalität sowie poli-
tischer und religiöser Überzeugung.
Ansprechpartnerin:
Stefanie Zechmann
Tel. 0921 / 990 939 88
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